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Was in der Welt vorgeht
Halle 1 December

Der Reichstag hat ſeine erſte große Woche hinter ſich vier Tage
Chinadebatte und am fünften als Nachleſe die ſozialdemokratiſche
Interpellation betreffend die 12 000 Mark Angelegenheit Große Ab
rechnung mit der Regierung hatten die oppoſitionellen Parteien ange

kündigt und ſiehe da die Abrechnung wurde eigentlich mit ihnen abgehalten

ſie erhielten vom Regierungstiſche aus eine Lektion welche durch das
Ueberraſchende derſelben doppelt wirkte Habemus Cancellarium Wir
haben wieder einen Kanzler der ſchon durch ſein äußeres Auftreten beweiſt

daß man getroſt auf ihn bauen könne daß er der rechte Mann iſt das
Staatsſchiff durch all die Klippen hindurchzuſteuern Die geſchickte Führung
der Chinadebatte von ſeiten Bülows haben wir bereits in unſerem vorigen
Bericht geſchildert und denſelben Takt und eine gleiche diplomatiſche Ge

wandtheit nahm man bei der Beantwortung der genannten Jnterpellation
wahr welche nicht minder ſchwierig bei weitem aber heikler und delikater
war Und wie zog ſich der Reichskanzler aus der Affaire Wieder gelang
es ihm die Gegner durch ein Eingeſtändniß des Unznläſſigen einer
Regierungsmaßnahme zu entwaffnen und die von den Radikalen erhoffte
Niederlage in einen Sieg umwandeln ſodaß ſich ſelbſt Herr Lieber zu der
Anerkennung hinreißen ließ daß ein ſolcher Kanzler uns noch recht lange
beſchieden ſein möge Ein ander Bild aber bot die eben vergangene
Reichstagswoche Oede wüſt und leer ſah es in den Hallen aus knapp
dreißig Männlein waren zuweilen zu zählen die ſich um den
Gang der Verhandlungen herzlich wenig kümmerten Es war die Reaktion
nach den großen Debatten was kümmerte zudem die Landratten das Loos

der Seeleute in der Kommiſſion wird man die Arbeit ſchon beſorgen
Auch die Interpellation Oriola welche ſich mit den ſchlechten Militär
penſionsverhältniſſen beſchäftigte würde vor leeren Bänken verhandelt ob
gleich die Materie wichtig genug iſt und es nicht ſchaden könnte der
Regierung ob ihrer Saumſeligkeit gegenüber denen die Blut und Ge
ſundheit für das Vaterland hingegeben einmal ordentlich den Kopf zu
waſchen Jm übrigen hat der Reichstag in den Plenarverhandlungen
nicht viel Arbeitsſtoff zu erledigen nachdem die Budgetkommiſſion die
Berathungen über den Chinakredit bis zum 4 December vertagt hat und
der Beginn der Etatsberathung auf Wunſch von derſelben Seite auf
früheſtens den 10 December anberaumt worden iſt Man wird ſich be
gnügen müſſen die Jnitiativanträge in der Zwiſchenzeit zu berathen und
an dieſen iſt ja Gott lob kein Mangel nicht weniger wie 59 ſind bis
jetzt eingebracht worden und eine Reihe dürfte noch folgen Den Anfang
wird ein vom Centrum eingebrachter Toleranzantrag machen der trotz
ſeines ſchönen Namens wohl nichts anderes iſt als ein verkappter Antrag
auf Aufhebung des Jeſnitengeſetzes und Stipulierung der Allmacht der
Kirche unter völliger Souveränität gegenüber dem Staate

Jn der hohen deutſchen Diplomatie haben ſich einige bemerkenswerthe
Veränderungen ereignet die jedoch wie vielleicht vermuthet werden könnte

mit dem Kanzlerwechſel in keiner Verbindung ſtehen Fürſt Münſter
verläßt den Pariſer Botſchafterpoſten lediglich wegen ſeines hohen Alters

und ſein Rücktritt war ſeit langem geplant nur wurde derſelbe bis nach
der Ausſtellung vertagt es verdient hervorgehoben zu werden daß auch
die franzöſiſche Regierung ihren bisherigen Berliner Vertreter abberufen
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und an ſeine Stelle den bekannten Politiker und ehemaligen Miniſter
präſidenten Léon Bourgeois entſenden will und es iſt ein erfreuliches
Zeichen der beiderſeitigen guten Beziehungen daß man ſich geeinigt hat
den Wechſel gleichzeitig erſt nach Beendigung der Weltausſtellung zu voll

ziehen Fürſt Münſter war ein echter Patriot der auf den ſchweren
Poſten in London und Paris Deutſchland würdig vertreten hat obwohl
vor 1866 hannoverſcher Staatsbeamter hatte er ſich rückhaltlos nach der
Annexion Preußen angeſchloſſen ſeine deutſche Großmachtsſtellung vorher

ſehend An ſeinen Platz in Paris tritt der bisherige Petersburger Bot
ſchaſter Radolin ein nicht minder bewährter Diplomat der ſich im
Jahre 1877 zur Zeit des türkiſch ruſſiſchen Krieges als Geſchäftsträger in
Konſtantinopel die Sporen verdient hat Als ſein Nachfolger ſoll Fürſt
Herbert Vismarck auserſehen ſein und man darf vielleicht die Zuverſicht

des Reiches verſehen wird wie ſ Zt ſein großer Vater
Die große Pauke hat ein Loch wem fällt dieſes wunderſame

Lied nicht ein wenn er die Berichte über die Vorgänge in China lieſt

wobei ihm allerdings der noch ſchönere zweite Vers Bums wir
amüſiern uns doch in der Kehle ſtecken bleibt Die große Pauke im
Concert der Mächte welche bisher Rußland ſchlug hat ein Loch bekommen
ob abſichtlich oder unabſichtlich von ihrem Muſiker hineingeſchlagen ſteht
noch nicht feſt es läßt ſich nur konſtatieren daß Rußland nachdem es
reſp ſein Vertreter eben noch der décision irrévocable zugeſtimmt
plötzlich China gegenüber mildere Saiten aufziehen will Es beſtand ja
von Anfang an kein Zweifel darüber daß Rußland ſo bald wie möglich
aus der Chinakriſis wieder heraus wollte und ſo ſchnell wie möglich
Frieden herbei wünſchte weil ſeine Jntereſſen daſelbſt einen längeren
kriegeriſchen Zuſtand nicht vertragen können aber der ruſſiſche Bär iſt

trotz aller Schläue manchmal etwas plump und grob dazu Man hört
allerlei munkeln über ein Sonderabkommen betreffs der Mandſchurei was
allerdings an und für ſich niemand Rußland verwehren könnte aber daß
man noch vor Abſchluß der Allgemeinen Friedensverhandlungen einen
Sondervertrag treffen will dürfte den Widerſtand der Chineſen nur zu
kräftigen geeignet ſein Amerika das ſich im Laufe der Chinawirren als

oberſchlau gezeigt hat geht ſogar noch weiter und in Waſhington ent
blödet man ſich nicht den Geſandten Conger zu desavouieren weil er
nicht mit in das chinafreundliche Horn Mac Kinleys einſtimmen wollte
ſondern aus Kenntniß der Lage ſtrenge Maßnahmen forderte Das
Concert der Mächte in China ſcheint faſt denſelben Verlauf nehmen zu
wollen wie ſein Vorgänger in Kreta wo es zum Geſpött der Welt
wurde Vom Erhabenen zum Lächerlichen iſt bekanntlich nur ein kleiner
Schritt

Einen glänzenden Empfang haben die Franzoſen Ohm Krüger
bereitet ſeine Fahrt durch Frankreich und Paris glich einem Triumphzuge
in offiziellen Kreiſen war die Aufnahme allerdings eine weſentlich kühlere
und mußte es auch ſein Frankreich iſt ebenſowenig wie irgend ein
anderer europäiſcher Staat in der Lage zu intervenieren ohne einen
Konflikt mit England befürchten zu müſſen und es blieb nichts anderes
übrig als den alten Veteranen der auf dieſe Weiſe für ſein Vaterland
eintreten will mit einem Worte des Troſtes abzufertigen Präſident
Krüger beabſichtigt ſich von Paris nach Berlin zu begeben wir fürchten
aber daß er wenn er ſich mit großen Hoffnungen trägt er hier noch
eine ärgere Enttäuſchung erleben wird gewiß wird man Krüger mit
allen ihm zukommenden Ehren empfangen auch die Sympathien der Be

hegen daß er dieſen wichtigen Poſten nicht minder umſichtig zum Wohle
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völkerung werden ſich in lebhaften Kundgebungen bemerkbar machen aber

das Eis der leitenden Stellen wird dadurch nicht zum Schmelzen gebracht
werden können Auch die jüngſten Erfolge im Kleinkrieg werden
das endliche Schickſal der Burenrepubliken nicht abzuwenden vermögen
und auf die angebliche Rebellion in der Capcolonie darf man auch
nicht viel geben es muß auffallen daß das engliſche Bureau Reuter die
Erhebung in den ſchwärzeſten Farben malt ſodaß der Verdacht berechtigt
iſt die Meldung ſoll nur dazu dienen ſpätere ſtrenge Maßregeln der
Engländer zu decken Allerdings von einem Ende des füdafrikaniſchen
Krieges iſt man noch weit entfernt

Politiſche Ueberſiuht
Deutſches Reich

K Berlin 30 November Hofnachrichten Der Kaiſer und
der Kronprinz die am Tage vorher der Enthüllung des Denkmals für
Kaiſer Karl IV in Tangermünde beiwohnten jagten am Freitag in der
Letzlinger Haide im Regierungsbezirk Magdeburg Auch am Sonnabend
noch werden der Kaiſer und ſein älteſter Sohn in Letzlingen der Jagd
obliegen

Eine Reiſe des Kronprinzen an den engliſchen Hof ſoll
nach der Meldung eines Londoner Blattes für den nächſten Monat geplant
ſein Der Mittheilung zufolge würde der Kronprinz wahrſcheinlich in der
zweiten Decemberwoche der Königin Victoria und dem Prinzenpaare von
Wales einen ſtreng privaten kurzen Familienbeſuch abſtatten Alsdann
dürfte ihn die Königin mit dem Hoſenbandorden dekorieren

Reichskanzler Graf Bülow zeigt ſich als Feind der eng
herzigen Polizeiverbote Kürzlich hatte wie die Königsberger Allg
Zeitung mittheilt ein bekannter Politiker eine Unterredung mit Graf
Bülow in der das bekannte Polizeiverbot am Bußtage eine Händel
Arie und Theile aus Parſival aufzuführen geſtreift wurde Graf Bülow
ſprach ſein lebhaftes Bedauern über den Vorgang aus Aus der Art und
Weiſe wie Bülow der trotz vieler Arbeit offenbar allen öffentlichen Vor
gängen die regſte Beachtung ſchenkt ſich über dieſen polizeilichen Mißgriff

und das durch den Sternberg Prozeß bekannt gewordene Verhalten einiger
Berliner Polizeiorgane änßerte geht hervor daß der neue Kanzler ein
Feind jeder bureaukratiſchen Engherzigkeit und Chikanen iſt Mit einem
vielverſprechenden Das muß anders werden verließ Graf Bülow
das Thema

Fürſt Münſter erklärte in einem Geſpräch mit einem Mit
arbeiter des Figaro daß er nur ſeines hohen Alters wegen aus demAmte ſcheide Nach der Weltausſtelluug während welcher peiſchen Deutſch

land und Frankreich ein ausgezeichnetes Einvernehmen geherrſcht habe er
das Werk der Beruhigung welchem er ſich gewidmet für beendet angeſehen
und den Augenblick für gekommen erachtet um ſein Amt in die Hände
des Kaiſers zurückzulegen Der Fürſt fügte hinzu er werde den Winter
an der Riviera zubringen

Die Beſetzung des Botſchafterpoſtens in Petersburg
der durch die Ernennung des Fürſten Radolin zum Nachfolger des Fürſten
Münſter erledigt worden iſt wird nicht erfolgen ſo lange nicht der Ge
ſundheitszuſtand des Kaiſers von Rußland ſich ſo weit gebeſſert hat daß
er ſich wieder mit Staatsgeſchäften beſchäftigen kann Es hängt dieſes
mit dem diplomatiſchen Brauch zuſammen Botſchafter bei befreundeten
Mächten nicht zu ernennen bevor man ſich nicht bei den betreffenden
Höfen auf dem Wege einer vertraulichen Anfrage darüber Gewißheit ver
ſchafft hat ob die für den Poſten in Ausſicht genommenen Perſönlichkeiten
auch an dem Ort ihrer Beſtimmung genehm ſein würden ſucht man doch
in den Botſchaftern nicht nur die diplomatiſchen Vertreter der Mächte die
ſie entſandt haben ſondern auch die perſönlichen Vertreter ihres Ober
hauptes

Zur Gedenkfeier in Königsberg ſchreibt die Nat Ztg
Wie die Köln Volks Ztg zuverläſſig erfahren haben will wäre der Plan
des Kaiſers die Feier des zweihundertjährigen Beſtehens der
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Kein Triumph hätte Mrs Lee mehr ſchmeicheln können als
die Stille die plötzlich eintrat und dieſes mehr geahnte als
gehauchte Ah der ſtaunenden Bewunderung

Solche Pracht ſah man hier freilich nur wenn gekrönte
Damen an den kleinen Hof kamen

Seide Sammet Goldſpitzen und Straußfedergarnituren
Agraffen von funkelnden Diamanten Perlenſchnüre und was
man ſich ſonſt an Prachtmitteln denken konnte war in wunder
voll harmoniſcher Wirkung auf dieſem Feengewande vereinigt

Sähe ſie ſelber nur nicht trotz Puder und Schminke ſo
grau und krank aus lautete das erſte Urtheil über die glück
liche Beſitzerin ſobald man ſich vom bewundernden Staunen
erholt hatte

Neben ihr wurde Maria von Quante in ihrem hübſchen
roſenrothen Ballkleide kaum von jemandem beachtet

Oder doch von einem Doktor von Hammer ſtand ſofort
d ihr und ſagte nachdem er ſie begrüßt mit ſehr freundlichem

ächeln

Nun gottlob Fräulein Maria Sie ſehen wieder friſch
aus wie ſonſt Die letzten Tage fand ich Sie recht ermüdet
und blaß Wenn es Jhnen zu viel wird müſſen Sie es mir
gleich ſagen ich bin der Hausarzt und habe ein Recht darauf

Sie lachte ihn glücklich an
Jch habe nicht gemerkt daß Sie mich anſahen Herr

Doktor
Ein kleines intimes Geplauder war unmöglich Alles drängte

und wogte um ſie herum und jetzt eben kam Etelka an Luckmers

Arme auf ſie zu
Sonſt immer ſehr einfach gekleidet ſaſt ſo einſach wie

Maria es ſtets hatte ſein müſſen trug ſie heute eine echt
bräutliche Toilette aus einem Berliner Geſchäft
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Sie ſtrahlte und ſah bildſchön aus Der früher oft belachte
Uebermuth des temperamentvollen Mädchens ſchien noch um
einen Grad geſteigert es dünkte Maria als habe Etelkas
Ton etwas Gönnerhaftes als ſie ſich nach ihrem Leben in
Mrs Lees Hauſe erkundigte

Baron Luckmers Stolz auf ſeine ſchöne reizende Braut
hätte etwas Rührendes gehabt wenn nicht daneben allzu deutlich
das gewohnte hohe Selbſtgefühl ſich breit gemacht zu welchem
er der reichſte Herr des Landes ſich berechtigt glaubte

Sieh dieſes Halsband habe ich als Brautgeſchenk von
Berthold bekommen flüſterte Etelka ihr noch ſchnell zu

Maria hatte das koſtbare Geſchmeide ſofort bemerkt Der
gleichen konnte ſich nur ein ſehr reicher Mann erlauben Daß
Luckmer ſeine Freude daran hatte Etelka zu ſchmücken war
begreiflich Sie war heute zweifellos das ſchönſte Mädchen
weit und breit

Dann gingen ſie weiter Jeder lächelte dem Brautpaar zu
drückte ihm die Hände und ſagte ihm Liebenswürdiges

Aber auch Maria wurde bald hier bald da freundlich be
grüßt entweder in ehrlicher Theilnahme an ihrem Ergehen
oder in jener taktloſen Neugier die um jeden Preis die geahnte
ſchmerzhafte Stelle auch betaſten will

Die jungen Freundinnen Marias fanden deren Loos bei
Mrs Lee zu leben einfach beneidenswerth dieſe entzückende
Frau ganz große Dame u ſ w

Aeltere Damen fragten wohl auch theilnehmend nach den
Leiſtungen die Mrs Lee fordere ſie muſterten Marias neues

Ballkleid und zeigten durch ihre Mienen daß ſie recht gut
wußten wer die Geberin ſei und daß ſie Gott dankten ihren
Töchtern Nichten oder Enkelinnen ſelbſt die Ballkleider kaufen
zu können

Wie kam es denn nur daß ſie heute alle dieſe Menſchen
anders fand als ſonſt fragte Maria ſich Und dann ſchalt
ſie ſich ſelbſt reizbar und verſtimmt

Gewiß es iſt nicht leicht für Geld zu dienen Als ich
den Verwandten um Liebe diente wurde es mir niemals ſchwer

Aber wie habe ich mich damals danach geſehnt mich ſelbſtändig
zu erhalten und wie habe ich philoſophiert bis mir mein
Vorhaben ſo einfach und verſtändig ſchien dachte ſie während
ſie lächelte und plauderte

Sie ſehen ja ſo grübleriſch aus Fräulein Maria das
paßt gar nicht für den Ballſaal und für ein ſo reizendes
Ballkleid ſagte wieder Doktor Hammers Stimme neben ihr

dieſe wundervoll ſanfte und doch ſo energiſche Stimme
Sie blickte auf und direkt in ſeine Augen hinein die mit

ſo liebem Ausdruck auf ihr ruhten
Jhr war plötzlich wieder leicht und froh ums Herz

Mrs Lees Erfolg iſt zweifellos und ein nie dageweſener
Unſere Hoheit plaudert unausgeſetzt mit ihr erzählte er
Maria und meinte dann Sie wird hier in ihrer rückſichts
loſen Offenheit als etwas ganz Neues angeſtaunt werden
Man iſt es ſo wenig gewohnt daß die Menſchen in unſern
Kreiſen dieſe weltbekannten Wahrheiten ſagen ohne ihnen ein
Mäntelchen umzuhängen Und Mrs Lee findet eine Art grau
ſames Vergnügen daran den Leuten ihre traurige Philoſophie
auszuſprechen

Sie denkt nicht daß ſie etwas Beſonderes ſagt Herr Doktor
Sie will nicht durch Paradoxe intereſſant werden Sie fühlt
und meint genau was ſie ſagt mit Geld kann man alles
erwiderte Maria

Die Aermſte Sie wird bald das Gegentheil erfahren
murmelte er aber ſie verſtand es dennoch

Seien Sie geduldig mit ihr Fräulein Maria Mrs Lee
fühlt wirklich all das Unbehagen über das ſie klagt Jhre
Raſtloſigkeit iſt nur die Folge davon Jch werde ihr den
Rath geben nach Paris oder Wien oder na ſagen wir
Jtalien zu gehen und dort den Winter mit Jhnen zu verleben
Sie ſollen zur Belohnung viel Schönes ſehen weun ich etwas
dazu thun kann

Jſt ſie krank wollte Maria fragen da wurde Doktor
von Hammer angeredet und ſie begegnete in demſelben Augenblick
Mrs Lees Angen die funkelnd und hell aus der Entfernung
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Seike 2 Sonntag
preußiſchen Königskrone in Königsberg am 18 Januar 1901 feſt
lich zu begehen nunmehr fallen gelaſſen worden Jm Gegenſagze zu dieſer
Meldung wird in Berlin angenommen daß die Abſicht den erwähnten
Gedenktag in Königsberg zu feiern keineswegs aufgegeben worden iſt
nur handelt es ſich in Wirklichkeit nicht um Feierlichkeiten großen Stils
vielmehr ſoll nur das übliche Ordensfeſt diesmal in einem der Bedeutung
des Tages angemeſſenen etwas erweiterten Rahmen ſich in Königsberg
vollziehen

Zum Empfange des Reichstags Präſidiums wird
noch Folgendes mitgetheilt Es hat ſich nun doch herausgeſtellt daß der
Bericht über Aeußerungen politiſcher Art die der Kaiſer bei jenem
Empfange gemacht haben ſoll in der Phantaſie eines parlamentariſchen
Berichterſtatters ſeinen einzigen Ouell beſitzt Berliner Blättern age
wurde dieſem Parlaments Berichterſtatter wegen Ueberweiſung falſcher
Meldungen an die Preſſe vom Reichstagspräſidenten die Tribünen
karte entzogen

Zum Aufenthalte Krügers in Magdeburg ſchreibt
die Magd Ztg Es ſteht nunmehr feſt daß Präſident Krüger am
Montag Nachmittag 3 Uhr 53 Min mit dem Eilzug von Köln aus hier
in Magdeburg eintreffen und im Continental Hotel abſteigen wird wo
bereits für ihn Quartier Salons und 12 Zimmer beſtellt iſt Jn
ſeiner Begleitung befindet ſich u A der Geſandte von Transvaal
Dr Leyd s während der dem Präſidenten für ſeine ganze Reiſe perſönlich
attachierte Legationsſekretär Jonkheer van der Hoeven direkt nach Berlin
vorausreiſen wird Es ſcheint ſonach als werde Präſident Krüger auf
alle Fälle nach Berlin gehen gleichgültig ob er dort als Staatschef
empfangen wird wie es in Frankreich der Fall war oder ob man ihn
als Privatmann anſehen will Da das letztere als das Wahrſchein lichere
gelten darf iſt anzunehmen daß hier ſeitens der Regierungs und
Militärbehörden und auch ſeitens der Stadtverwaltung eine offi
zielle Begrüßung des Präſidenten nicht ſtattfinden wird Nichts
deſtoweniger aber wird ihm ein volksthümlicher Empfang vor
bereitet Ein in der Bildung begriffener Ausſchuß erſucht die für den
Empfang intereſſierten Vereins und Korporationsvorſtände mit den Ver
tretern der Preſſe zu einer Beſprechung zuſammenzutreten e

Zur Frage der Anſiedelung der Buren in Deutſch Süd
weſtafrika wird uns aus Brüſſel gemeldet Von der Transvaalgeſandt
ſchaft wird verſichert daß ſich der Präſident Krüger mit allem Nachdruck
dagegen ausgeſprochen habe ſchon jetzt die Frage zu behandeln ob ein
Theil der Buren im deutſchen Schutzgebiete angeſiedelt werden könnte
Vorläufig glaube er noch an die Aufrechterhaltung der beiden Republiken
wenn auch mit beſchränkter Selbſtſtändigkeit Dieſe Möglichkeit könne nur
verſchwinden wenn auch die geſammte buriſche Bevölkerung beider Repu
bliken verſchwunden ſei und dann ſei eine Auswanderung der Buren
nicht mehr nöthig

Der preußiſche Städtetag wird nach dem Beſchluſſe ſeines
Vorſtandes in den Tagen vom 29 und 30 Januar k J in Berlin zu
ſammentreten Auf die Tagesordnung ſind folgende Verhandlungsgegen
ſtände geſtellt 1 das Kleinbahngeſetz und die Gemeinden 2 die Be
theiligung der Frauen an der Armen und Waiſenpflege 3 die Fürſorge
für die entlaſſene Jugend 4 Zwangsfortbildungsſchulen

Frankreich
Zum Veſuch Krügers

Paris 30 November Präſident Krüger empfing heute Vormittag
den Syndicus des Gemeinderaths der ihm eine goldene Medaille
zur Erinnerung an ſeinen Beſuch im Rathhauſe und einen auf Pergament
gefertigten Abdruck des Protokolls der Gemeinderathsſitzung vom 5 No
vember überreichte in der über den Empfang des Präſidenten berathen
wurde Krüger dankte für die vielen Sympathiebeweiſe in Paris und
betonte nochmals daß nur durch ein Schiedsgericht der Friede in
Transvaal herbeigeführt werden könne Nachmittags begab ſich Krüger in den
Senat um dem Präſidenten Falliéres einen Beſuch abzuſtatten Die Unter
redung dauerte etwa zehn Minuten Auf dem Hin und Rückwege wurden
dem Präſidenten Krüger durch die Volksmenge Huldigungen dargebracht
Der Senat nahm einſtimmig einen Antrag an der dem Präſidenten
Krüger in der gleichen Weiſe wie es ſeitens der Kammer geſchah die
Sympathie des Hauſes ausdrückt Die Präſidenten der verſchiedenen
Gruppen begaben ſich zu Krüger und theilten ihm den Beſchluß mit
Nachmittags machte Präſident Krüger dem Präſidenten Loubet im Elyſée
einen kurzen Abſchiedsbeſuch den dieſer alsbald im Hotel Scribe er
widerte Auch mit den Vorſitzenden der Deputirtenkammer und des Senats
tauſchte Präſident Krüger Nachmittags kurze Beſuche aus

Aus der Umgebung Krügers wird uns verſichert daß die Reiſe
nach Berlin ſchon vor ſeiner Ankunft in Frankreich beſtimmt war und
in Berlin Zuſtimmung fand Krüger gedenkt von Berlin direkt nach
Holland zu reiſen Als offizieller Dolmetſcher Krügers in Deutſchland
funktioniert der Berliner Univerſitätsprofeſſor Dubois der Krüger an
der Grenze erwartet Vergl Deutſches Reich Red

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 30 November Wie aus den Berichten der letzten Tage
hervorgeht entwickeln die Buren wieder eine überraſchende Thätigkeit ſie

gehen den Engländern ganz gewaltig an den Kragen Das Kriegsamt
reſp Lord Roberts ſcheint jedoch die eingetretenen Schlappen möglichſt
verſchleiern zu wollen Eine Privatmeldung beſagt General Dewet
vollendete am Mittwoch 21 November die Einſchließung von Dewets
dorp Er drängte die von Edenburg anrückenden engliſchen Ver
ſtärkungen zurück und eröffnete am Donnerstag 22 November das Feuer
Am Freitag 23 November ſtreckten die Engländer nach heftigem
Kampfe in dem ſie 15 Todte und 682 Verwundete ver
loren die Waffen 400 Mann und jwei Geſchütze fielen

zu ihr herüberleuchteten offenbar hatte ihre Herrin ſie beobachtet
ſie und den Arzt und das lange Geplauder mißfiel ihr

Warum War ich zu lebhaft Habe ich ſie zu lange allein
gelaſſen fragte ſich Maria und ging ſofort zu ihr

Aber da ließ ſich eben der Oberjägermeiſter Mrs Lee
vorſtellen und dann nach einem kurzen äußerſt verbindlichen
Geplauder er verbeugte ſich während desſelben wohl zehnmal

führte er die neue glänzende Erſcheinung ſeiner alten wohl
wollenden Gemahlin zu die mit naiver Freude Mrs Lees
Feengewand beſichtigte und ihr Komplimente darüber ſagte

Marig hielt ſich im Hintergrunde bereit auf den erſten
Wink zu kommen

Mrs Lee von der Fürſtin einſtweilen beurlaubt war der
Stern des heutigen Abends

Prinz Adolf kam ſich ihr vorzuſtellen Baron Luckmer
präſentierte ſich mit Etelka und ſie nahm mit gewinnendem
Lächeln am Schluß der Unterredung einen herrlichen Ring vom
Finger und bat die Schweſter ihres hochverehrten Arztes
denſelben zur Erinnerung an ſeine dankbare Patientin tragen
zu wollen

Baron Luckmer verzog ein wenig das Geſicht aber Etelka
nahm freudig die ſo liebenswürdig gebotene Gabe und küßte
Mrs Lee die Hand Dem Brautpaar folgten wieder eine ganze
Reihe Herren dazwiſchen holte ein junger Offizier Maria zum
Tanz aus ihrer Ecke und ſie ſah Mrs Lee am Arme des
Oberjägermeiſters eine Quadrille tanzen

Alles drängte ſich um die neue Erſcheinung Ein ſolches
Funkeln von Brillanten zu ſehen hatte man nicht oft Gelegenheit

Die hier bei jeder beſonderen Gelegenheit an den Hof
gezogenen Angehörigen der ſtädtiſchen Honoratioren drückten
ſich faſt ſcheu in den Saalecken zuſammen

Maria kam eben heran um ihren Poſten in Mrs Lees
Nähe wieder aufzuſuchen Dieſe ſchritt am Arme des Generals
von Dorum plaudernd hin und her als noch ein paar ver
ſpätete Herren Graf Adelsberg und Hauptmann Graſſtein ſich

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
in die Hände der Buren Die engliſchen Verwundeten wurden
in Dewetsdorp zurückgelaſſen General Dewet ſelſt ſetzte ſogleich
in zwei Kolonnen in der Richtung auf Aliwal North bezw
Bethulie ſeinen Marſch nach der Kapkolonie fort General
Knox der ſich ihm bei Vaalbank entgegenwarf wurde mit Hilfe der
neueroberten Geſchütze zurückgeworfen Die Kapholländer unter
ſtützten Dewet offen Lord Roberts hat ſeine Rückreiſe aufgegeben
London iſt konſterniert Die Blätter veröffentlichen weitere Einzel
heiten über den Sieg der Buren bei Dewetsdorp und berichten daß ſich
unter den gefallenen engliſchen Offizieren der Hauptmann Anſon
befindet ein Enkel des Herzogs von Cumberland Daily Mail erklärt
dieſer Sieg hätte ſich zu keinem ungünſtigeren Zeitpunkte einſtellen können

Morning Leader ſagt es ſei lächerlich den Krieg amtlich als beendet
zu erklären wenn noch ſolche Siege vom Feinde erfochten würden

Aus Orangeriver wird unterm 29 November gemeldet Die Abtheilung
des Generals Sett le wurde am letzten Dienstag von 400 Buren unter
dem Kommandanten Hertzog in der Nähe von Luckhoff angegriffen
Die Feinde hatten eine ſtarke Stellung eingenommen wurden aber nach
einem heftigen Kampfe von derſelben vertrieben und ſollen ſchwere Ver
luſte erlitten haben Die engliſchen Verluſte ſind gering Hertzog ver
ſucht die Verbindung mit Dewet herzuſtellen der ſich wie be
richtet wird in der Nachbarſchaft befinden ſoll

Aſien
Die Wirren in China

Die Kolonne York die ihren Beſtimmungsort Kalgan trotz der
großen Schwierigkeiten ohne Verluſte erreichte hat auf dem Rückmarſch
in Hwaſai ein großes Unglück betroffen Jhr Führer Oberſt Graf
Hork von Wartenburg iſt wie im Telegrammtheil der geſtrigen
Nummer gemeldet ward der Kohlenoxydgasvergiftung erlegen
die er ſich im Nachtquartier durch Einathmen des Ofenrauchs zugezogen
hatte Die Armee erleidet durch den Tod dieſes ausgezeichneten Oſſiziers
einen ſchweren Verluſt denn Graf York galt als ansgezeichneter Kenner
des öſtlichen Europas verfügte über eine bedeutende Fertigkeit im Ge
brauch fremder Sprachen und war insbeſondere vortrefflich unterrichtet
über Nußlands Vormarſch in Aſien Es iſt etwa ein Jahr her daß
Graf York in Anweſenheit des Kaiſers einen ſpäter veröffentlichten ſehr
werthvollen Vortrag über dieſes Thema hielt Die Voſſ Zig bemerkt
dazu Auffällig iſt es daß ſich bei der Kolonne York kein Arzt be
funden hat Es iſt kaum glaublich daß eine größere Truppenabtheilung
einen Marſch von 160 Kilometern unternommen haben ſollte ohne von
einem Arzt begleitet zu werden Die Kolonne mußte gewärtigen von den
Chineſen angegriffen zu werden und in dieſen Gefechten Verluſte zu er
leiden Was wäre mit den armen Leuten geſchehen die dabei verwundet
worden wären Ehe man ſie auf den ſchlechten Wegen nach Peking ge
bracht hätte konnten ſie aus Mangel an geeigneter Behandlung ums
Leben gekommen ſein

Der Times wird aus Peking vom 29 November gemeldet Der
ruſſiſche Geſandte der ſchon allen Punkten der von den Geſandten
vorbereiteten gemeinſamen Note zugeſtimmt hatte und zwar ein
ſchließlich der zur Bedingung gemachten Hinrichtung der ſchuldigen Prinzen
und Beamten hat jetzt den chineſiſchen Bevollmächtigten mitgetheilt daß
Rußland welches ſtets von aufrichtiger Freundſchaft für China beſeelt ſei
eine Abänderung der Beſtimmungen der Note verlangen werde
damit dieſe China genehm ſeien Rußland wird hauptſächlich darauf be
ſtehen daß die Beſtimmungen bezüglich der Todesſtrafe der ſchuldigen
Prinzen und Beamten abgeändert und ſtatt deſſen feſtgeſetzt werde daß
die Schuldigen von den Chineſen in einer für die Mächte aunehmbaren
Weiſe zu beſtrafen ſeien oder daß die einzelnen Punkte der Note nicht
als unwiderrufliche Beſchlüſſe der Geſandten angeſehen werden
mit anderen Worten nach weiteren Unterhandlungen mit den chineſiſchen
Bevollmächtigten abgeändert werden können Augenblicklich werden die
chineſiſchen Bevollmächtigten über die Verhandlungen in den Verſamm
lungen der Geſandten ſo gut unterrichtet ſind die Beziehungen zwiſchen
Li Hung Tſchang und den Ruſſen ſo intim daß man nicht recht einßhe
weshalb Li Hung Tſchang nicht gleich aufgefordert wird den Sitzungen
der Geſandten beizuwohnen Auch Japan verlangt eine Abänderung
der von den Geſandten entworfenen Note und zwar durch das Hinzufügen
der Beſtimmung daß China dem ermordeten Kanzler der japaniſchen
Geſandtſchaft Sugiyama ein Denkmal errichten ſolle

Dem Reuterſchen Bureau wird aus Tientſin gemeldet Die pro vi
ſoriſche Regierung hat eine Kundgebung erlaſſen in welcher das Ver
bergen von Waffen in der Stadt und in den Vorſtädten bei Todes
ſtrafe verboten wird Es wird für die Auslieferung der Waffen eine
Friſt von fünf Tagen geſetzt Dieſe Vorſichtsmaßregel iſt ſehr nothwendig
da eine große Menge Waffen gefunden worden iſt und zahlreiche Boxer
ſich in der Stadt verborgen aufhalten

Gerichte Zeitung
Strafkammer

Halle 30 November
Betrug Der Uhrmacher Karl v Glan z Zt in Strafhaft in

Zwickau woſelbſt er eine Gefängnißſtrafe von 1 Jahr und 11 Monaten
verbüßt hatte in Halle in ſeinem Hauſe ein Uhren und Goldwaaren
geſchäft und ließ ſich 1896 von einer Fabrik Werthſachen in Höhe von
98 Mk zuſenden und 1899 von einer zweiten Fabrik für 145 Mk Durch
die Angabe namhaftes Vermögen und Grundſtückseigenthum zu beſitzen
bewog er die Fabrikanten ihm die Waare ohne Baarzahlung zu über
ſenden Um die Lieferanten ſicher zu machen ließ er ſich von einem
Agenten eine äußerſt günſtige Auskunft auf der Schreibmaſchine über ſeine
Verhältniſſe herſtellen und dieſe den betr Stellen zuſenden Des Weiteren
eignete er ſich 12 Stück goldene Ringe die ihm zum kommiſſionsweiſen
Verkauf anvertraut waren rechtswidrig an und verbrauchte den Erlös
um wie er angab ſich und ſeine Familie vor der plötzlich hereingebrochenen
Noth zu ſchützen Das Gericht nimmt zu ſeinen Gunſten an daß er im
erſten Falle als er ſich noch in günſtigeren Vermögensverhältniſſen befand
die Abſicht gehabt hat zu zahlen ſpricht ihn aber in den anderen Fällen
des Betruges und der Unterſchlagung für ſchuldig und erkannte unter
Freiſprechung von der Anklage der Urkundenfälſchung auf eine Zuſatzſtrafe
von 3 Monaten Gefängniß

Eine intereſſante Rechtsfrage lag heute dem Gerichtshof zur
Entſcheidang vor Bei dem Cigarrenhändler Wilhelm Hoffmann waren
vor einiger Zeit durch Beamte der Kriminalpolizei anarchiſtiſche Bücher
und Druückſchriften beſchlagnahmt die ſich in den Geſchäftsräumen des H
in Kiſten verpackt befunden hatten Da der Nachweis nicht geführt werden
konnte daß H dieſe Schriften zum Zwecke der Verdreitung bezogen hatte
ſo wurde die Frage aufgeworfen ob eine Einziehung und Vernichtung
dieſer Bücher ſtatthaft ſei oder nicht Das Gericht ſtellt ſich anf den
Standpunkt daß eine ſolche Maßnahme nicht zuläſſig ſei da die Bücher
nicht im offenen Laden vorgefunden ſind alſo eine öffentliche Auslegung
nicht ſtattgefunden hat und lehnte deshalb den Antrag der Staatsanwalt
ſchaft auf Einziehung bezw Vernichtung der Oruckſchriften ab

Lokales
Der Nachdrug ünferer Original Lokal Berichte in nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 1 December
Städtiſche Kommiſſionen

Baukommiſſion
Sitzung am Dienſtag den 4 December ecr Nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Zuſtimmung zu den Bedingungen Austauſch von Straßenland am
Haſenberge betr
Vergrößerung des Steinlagerplatzes an der Freiimfelderſtraße
Petition Halleſcher Steinſetzmeiſter Vergebung der Erd und Pflaſter
arbeiten des ſtädtiſchen Elektrizitätswerks betr
Petition von Anwohnern der Dölauerſtraße
Erwerb von 8 qm Land vom Grundſtück Mauerſtraße 7
re dewinlguing für Auffüllung des Bauterrains des Elektrizitäts
werkes
Verpachtung der Sandgrube am Goldberge
Vornahme baulicher Veränderungen im Grundſtück Leipzigerſtr 11

Die Schnulkommiſſion beſchäftigte ſich in ihrer geſtrigen Sitzung
mit der Petition der hieſigen Lehrer auf eine anderweite Gehaltsregulierung

e

e

ihr näherten Fortſetzung folgt

2 December Nr 2822
preiſen die Miethsentſchädigung der Lehrer kaum noch als ausreichend er
achtet werden kann Es wurde deshalb beſchloſſen den ſtädtiſchen Kollegien
zu empfehlen den Lehrern anſtatt bisher durchweg 390 Mk künftig für
die erſten 10 Dienſtjahre 420 Mk und dann 480 Mk Miethsentſchädigung
zu gewähren die Miethsentſchädigung der wiſſenſchaftlichen Lehrerinnen
aber von 260 auf 300 Mk und die techniſchen Lehrerinnen von 160 auf
240 Mk zu erhöhen Hinſichtlich der Gehaltsregulierung glaubt die
Kommiſſion zunächſt keine Vorſchläge machen zu ſollen da ſchon bei Neu
un der Gehälter im Jahre 1897 der Grundſatz aufgeſtellt wurde ſich
möglichſt in dieſer Beziehung an Erfurt und Magdeburg anzulehnen in Erfurt
aber jetzt erſt eine Reviſion der Lehrergehälter erwogen wird während in
Magdeburg eine ſolche erſt im nächſten Jahr vorgenommen werden ſoll
Gleichzeitig wurde ein Beſchluß gefaßt welcher eine Reviſion des Grund
gehaltes und der Alterszulagen für das nächſte Jahr vorſieht Weiter
beſchloß die Kommiſſion wegen der Erbauung neuer Mittelſchulen in
Giebichenſtein und im Süden der Stadt nunmehr Vorlagen zu machen

Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen In der geſtrigen
Sitzung wurde bei Beſprechung der Tagesordnung der nächſten Stadt
verordneten Verſammlung von mehreren Rednern der dringende Wunſch
ausgeſprochen daß in Gemäßheit eines früheren Beſchluſſes der Stadt
verordneten die neuzugründenden Rektorſtellen an unſeren Schulen mög
lichſt mit hieſigen Lehrern welche die betr Prüfungen beſtanden haben
beſetzt werden Es ſei eine ausreichende Anzahl geeigneter Herren vor
handen und unſere Lehrerſchaft könne verlangen daß nicht immer aus
wärtige Bewerber die Rektorſtellen erhalten Auch im Jntereſſe der Schule
erſcheine es geboten Halleſche Lehrer in die beſſeren Stellen aufrücken zu
laſſen da es andernfalls dazu kommen müſſe daß ſtrebſame und tüchtige
Lehrer der Schulſtadt Halle fernbleiben Bei Beſprechung der Magiſtrats
vorlage betr Erbauung einer Schimm und Badeanſtalt wurde im An
ſchluß an die bez Notiz des General Anzeiger von unterrichteter Seite
mitgetheilt daß Herr Geheimrath Bethcke erklärte die Handelsgeſellſchaft
H F Lehmann werde auf dem Grundſtücke des Hände lparkes eine
Schwimm und Badeanſtalt errichten wenn die Stadt von der Erbauung
einer ſolchen abſieht Herr Lehrer Kunze hielt dann einen ſehr inter
eſſanten Vortrag über die Hülfsſchule für ſchwachbegabte Kinder Die
Lehrziele dieſer Schule ſind erheblich niedriger geſteckt als in der Volks
ſchule und auch die Zahl und Dauer der wöchentlichen Lehrſtunden iſt
vermindert Jn Folge der geringen Schülerzahl 25 wird es aber den
Lehrern möglich die Jndividualität der einzelnen Kinder zu berückſichtigen
und ſo wird es erreicht den Schwachbegabten die bei gemeinſamem
Unterricht mit normal veranlagten Kindern eher Schaden als Nutzen von
der Schule haben eine für das Leben leidlich ausreichende Bildung zu
geben Wegen der leichten Ermüdbarkeit der Kinder treten die Unter
richtsgegenſtände welche ausſchließlich geiſtige Anſtrengung erfordern
zu Gunſten der auf Entwickelung körperlicher Geſchicklichkeit und praktiſcher
Befähigung gerichteten zurück Beſonderer Werth wird auf die Erziehung
und Körperpflege gelegt Es hat ſich gezeigt daß die Kinder faſt durch
gängig nicht nur geiſtig ſondern auch körperlich minderwerthig und mit
chroniſchen Leiden behaftet ſind Eine Beſſerung des körperlichen Zu
ſtandes durch operative Eingriffe Verabfolgung geeigneter Brillen c
hebt regelmäßig auch die Bildungsfähigkeit Um die körperlichen Leiden
mit Sicherheit feſtſtellen zu können bedarf es einer ärztlichen Unterſuchung
der Kinder Auffällig iſt daß ſchwachdegabte Kinder namentlich Be
fähigung und Liebe zu landwirthſchaftlichen Arbeiten zeigen weshalb ein
Schulgarten erwünſcht wäre Sehr zweckmäßig würde es auch ſein wenn
die Hülfsſchule von dem Etat der Volksſchulen abgeſondert wird und
einen eigenen Etat erhält da der Unterricht in derſelben beſondere An
forderungen ſtelltl Namentlich wird viel Anſchaunngsmaterial ſowie
Material zur Entwickelung der praktiſchen Fähigkeiten gebraucht was ſich
aber ſchwer beſchaffen läßt da die einzelnen Etatstitel nicht übertragen
werden dürfen Aus der Verſammlung heraus wurde die Anſtellung eines
Schularztes für die Hülfsſchule zunächſt auf einige Jahre angeregt wegen
Beibehaltung und event weiteren Ausbaues dieſer Einrichtung könne dann
ſpäter Beſchluß gefaßt werden Weiter wurde der Gedanke ausgeſprochen
daß ein Theil des zur Erbauung einer Badeanſtalt im Anleiheprogramm
vorgeſehenen Betrages für einen Schulgarten zu verwenden ſei wenn das
Eingreifen der Firma H F Lehmann der Stadt die Pflicht zur Er
richtung einer ſolchen Anſtalt abnimmt Endlich wurde noch der Wunſch
ansgedrückt daß der Vortrag des Herrn Lehrer Kunze im Wortlaute ver
öffentlicht wird Hierauf wurde noch eine Reſolution beſchloſſen worin
die Nothwendigkeit der Einbeziehnng der Linie Wittekind Trotha in den
Fahrplan und 10 Pfennigtarif der übrigen Linien betont und der Wunſch
ausgedrückt wird daß hier wie in anderen Städten wo noch viel längere
Strecke für 10 Fig durchfahren werden können der Fahrpreis verbilligt
wird etwa wie in Leipzig durch Ausgabe von 12 Abonnementsmarken für
1 Mk Jn der Erörterung der Reſolution kam zur Sprache daß in der
Leipzigerſtraße vom Rothen Roß bis zum Riebeckplatz die Wagen der
Straßenbahn nicht halten dürfen ohne daß die Fahrgäſte durch ein Plakat
davon in Kenntniß geſetzt werden

Verluſtliſte Nach der neueſten Verluſtliſte Nr 4 vom oſt
aſiatiſchen Kriegsſchauplatze iſt in dem Gefechte bei Tſekingkwan am
29 Oktober auch ein ehemaliger Sechsunddreißiger der Musk Alexander
Hinz aus Gapowo Kreis Carthaus gefallen Der Verſtorbene ſtand
früher bei der 8 Kompagnie des hieſigen Jnf Regiments

Der November war in ſeiner erſten Hälfte nicht ganz un
angenehm Die Temperatur war im großen Ganzen erträglich der
Himmel wolkenlos und die Niederſchläge weder hänſig noch reichlich Jn
der zweiten Hälfte des Monats nahm die Wärme ab und Regen ſtellte
ſich öfter einigemal in ergiebiger Weiſe ein Die größte Wärme brachte
uns der Nachmittag des 1 mit 12,5 die niedrigſte der Morgen des 29
mit 0,2 Grad C Niederſchläge wurden an 13 Tagen bemerkt
Ziemlich dichter Nebel wurde an 2 Tagen wahrgenommen Gewitter
gingen in unſerer Gegend nicht nieder Mit Schnee wartete der No
vember hierzulande nicht auf

Eine neue Dienſtanweiſung für die Gendarmerie iſt in
Kraft getreten Dieſe enthält u a die Beſtimmung daß ein jeder Gendarm
bei den außerhalb ſeines Dienſtbezirkes vorkommenden Verbrechen nicht
mehr als Vertreter der Staatsanwaltſchaft ſondern nur in dem einer
Civilperſon zuſtehenden Umfange eingreifen kann Stößt ein Gendarm
demnach in derartigen Fällen auf Widerſetzlichkeiten ſo können fortan die
betreffenden Perſonen nicht mehr wegen Widerſtandes gegen die Staats
gewalt ſondern höchſtens wegen Beleidigung oder Körperverletzung beſtraft
werden z

Allgemeiner Konſnm Verein Jn Osburg s Bellevue fand
geſtern Abend die ordentliche GeneralVerſammlung unter Theilnahme von
ca 1100 Mitgliedern ſtatt Es war durch Circnlar ein Antrag vorbereitet
worden wonach die Geſammtverwaltung ſjuspendiert und die Wahl eines
proviſoriſchen Vorſtandes und Aufſichtsrathes erfolgen ſollte Da hierzu
die nothwendigen Stimmen nicht zuſammengekommen waren ſo wurde
der Antrag nicht auf die Tagesordnung geſetzt Bei Erſtattung des Ge
ſchäftsberichts für das Geſchäfisjahr 1899 1900 wurde mitgetheilt daß der
Vorſtand beſchloſſen hat im nächſten Jahre den Verkauf von Wolle und
Zwirn aufzugeben um nicht der Umſazſteuer zu unterliegen Der Rein
gewinn beträgt 530680,38 Mk Bei der Jnventur ſind die Waaren
vorräthe ca 10000 Mk billiger angeſetzt als der reelle Werih beträgt
Der Reſervefonds erreicht die Höhe von 33690 Mk der Dispoſitions
fonds ca 23000 Mk Das Kohlengeſchäft hat einen Ueberſchuß von
ca 5200 Mk aufzuweifen Die allgemeine Geſchäftslage ſei als eine für
den Verein günſtige zu bezeichnen ein Manko nicht eingetreten wohl aber
ſeien mehrere Markenfehlbeträge entſtanden die zwar eigentlich durch die
betr Lagerhalter gedeckt werden müſſen Der Vorſtand ſchlägt vor die
Vertheilung des Reingewinnes ſo vorzunechmen daß 14 Prozent
Dividende zur Auszablung gelangen während die reſtierenden
7 Prozent zu Abſchreibungen u ſ w verwender werden Herr
Koppermann von welchem der im Eingang erwähnte Antrag aus
ging behauptete der Verein erziele ſeit 1897 ca 70 000 Mk Reingewinn
oder 3 Proz weniger als in den Vorjahren Beim Kohlengeſchäft ſeien
grobe Fehler vorgekommen Man habe in der Jnventur für ca 2180 Mk
in Haben mehr angeſetzt als in Wirklichkeit vorhanden ſei Der wirkliche
Jnrenturbeſtand betrage nur etwa 349 Mk Das Manko des Kohlen
geſchäfts belaufe ſich in einem Jahre auf 8 bis 10000 Mk Der Waaren
inventurbeſtand ſei in dieſem Jahre zum erſten Male nicht zum Einkaufs
ſondern zum Verkaufspreiſe angeſetzt d h um ca 21000 Mk oder
25 Proz zu hoch Bei der vorjährigen Zahlung der Dividende ſeien
erhebliche Fehler vorgekommen vielen Mitgliedern ſei zu wenig einigen
zu viel angerechnet worden Gegen dieſe Beſchuldigungen und Ver
dächtigungen verwahrt ſich der Vorſtand auf das Energiſchſte Herr
Redakteur Thiele meint Koppermann habe ein Bedürfniß an der Ge
ſchäftsführung des Vorſtandes zu mäkeln Voriges Jahr habe er ähnliches
verſucht die eingeſetzte Unterſuchungskommiſſion hade aber nichts Nennens
werthes zu tadeln gefunden Man ſolle doch nicht unnöthig auf einer

Die Kommiſſion erkannte an daß bei den erheblich geſteigerten Mieths Verwaltung herumhacken die ohnehin einen ſchweren Stand hade Redner
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macht zum Schluß den Vorſchlag ein Centrallager das unbedingt noth

Sonntag

wendig ſei zu gründen Nachdem die Vertheilung von 14 Proz Dividend
genehmigt war erfolgte die Entlaſtung des Vorſtandes für das verfloſſen
Geſchäftsjahr Aus dem Aufſichtsrath ſcheiden die Herren Bonitz Nilius
und Reukauff aus Mit bedeutender Stimmenmehrheit wurde Herr
Koppermann in den Aufſichtsrath gewählt während zwiſchen den
übrigeu Betheili ten eine Stichwahl nothwendig wurde

Kaiſerſäle Von amilicher Seite wird uns mitgetheilt Schon
wiederholt ſind auch in den Zeitungen Klagen laut geworden über das
außerordentliche Gedränge daß ſich bei der Entleerung unſeres größten
Concertlokales der Kaiſerſäle entwickelt Dieſer zweifellos vorhandene
Uebelſtand hat ſeinen Grund nicht in der baulichen Beſchaffenheit des
Lokals fondern darin daß von den zu ihm gehörigen beiden großen
Treppenanlagen nur die eine vom Publikum benutzt wird Jn Gemäßheit
einer polizeilichen d ſind nunmehr Vorkehrungen getroffen worden
die die Benutzung beider Treppen herbeiführen und damit das Gedränge
auf der einen beſeitigen ſollen Zu ihrer erfolgreichen Durchführung bedarf
es aber in erſter Linie der ünterſtützung durch das Publikum ſelbſt
das daher den nachſtehenden e enaue Beachtung ſchenken möhBereits unten in den Grundſt seingüngen wird durch weithin ſichtbare
transparente Schilder mit den Auſſchriſten Aufgang Nr 1 und Aufgang
Nr auf die beiden zur Verfügung ſtehenden Aufgänge hingewieſen
Jeder der beiden Aufgänge iſt mit einer geränmigen Garderobe verſehen
ſodaß das Gedränge nach Schluß eines jeden Concerts beim Zurückholen
der Garderoben nach Möglichkeit vermieden werden wird Die Benutzung
der beiden Aufgänge und der zugehörigen Garderoben wird bereits bei
dem am Dienstag den 4 d Mts ſtattfindenden Philharmoniſchen Concert
auf das Strengſtfe durchgeführt werden Von den Beſuchern des erſten
Platzes mithin für die Beſitzer der Billets mit den Nummern 1 bis
einſchließlich 300 iſt nur der Aufgang Nr 2 zu benutzen Dieſer liegt
in der Nähe der großen WMrichſtraße Die Jnhaber der anderen Pläße
benutzen wie früher den Aufgang an dem die Kaſſe liegt und der jetzt
mit Aufgang Nr 1 bezeichnet iſt Jn Zukunft wird bereits jedes Billet
mit einem Vermerk darüber verſehen werden welcher der beiden Aufgänge
denutzt werden muß Zur Zeit ließ ſich dies aus verſchiedenen Gründen
nicht mehr ausführen Um Jrrthümer zu vermeiden werden bei den
erſten Concerten Angeſtellte der Kaiſerſäle die Concertbeſucher nach den
Aufzängen und ihren Garderoben weiſen

Straßzenbahneinnahmen Die Einnahmen der Halleſchen
Straßenbahn betrugen im vergangenen Monate 21289,70 Mk gegen
19819,60 Mk im November 1899 Jn der Zeit vom 1 Januar bis
Ende November 1900 wurden 261876,20 Mk gegen 220495,70 Mk im
gleichen Zeitraum des Vorjahres vereinnahmt ſodaß in dieſem Jahre bisher
eine Mehreinnahme von 41380,50 Mk zu verzeichnen war Bei der
Stadtbahn betrugen die Einnahmen November 1900 39403,14 Mk
November 1899 39241,11 Mk vom 1 Januar bis 30 November 1900
495 108,79 Mk vom 1 Januar bis 30 November 1899 454544,48 Mk
in den 11 Monaten 1 alſo mehr 40564,31 Mk

Blaues Kreuz Die Jahresverſammlung findet Montag den
3 December ſtatt nicht am Mittwoch wie geſtern irrthümlich geſagt
war Der Feſtgottesdienſt wird in der Neumarktkirche die Feſtverſammlung
im großen Saale der Kaiſerſäle abgehalten

Der Evangeliſche Männer und Jünglings Verein I ver
anſtaltet Sonntag den 2 December Abends 8 Uhr im Vereinslokal
Mauerſtraße 7 einen Familienabend Gäſte ſind willkommen

Der Halleſche Hilfsverein für die proteſtantiſche Bewegung
in Oeſterreich hält ſeine nächſte Monatsverſammlung am Sonntag den
2 December Vormittags 111 im evangeliſchen Vereinshauſefrüher Hotel Kronyring ab und ladet alle die welche ſich für ſeine Be

trebungen intereffieren dazu ein

Stadttheater Für Sonntag Nachmittag 3 Uhr iſt eine Wieder
holung von Johannisfeuer bei kleinen Preiſen angeſetzt Abends 7 Uhr
gelangt die Oper Carmen neu einſtudiert zur Aufführung Jn der
Partie der Carmen gaſtiert Frau Hermine Schuſter Wirth vom Theater
des Weſtens in Berlin wiederum auf Engagement die übrigen Haupt
partien ſind mir Frl Lucky und den Herreh Heydrich und Fanta beſetzt
Die muſikaliſche Leitung hat Kapellmeiſter Dr Kunwald Jm 4 Akt
wird wieder das Original Ballet getanzt Außer Farbenabonnement
Im Montag wird die Novität Die Tochter des Erasmus zum erſten
Male wiederholt 58 roth Der fernere Spielplan der Woche iſt
Dienstag Der Freiſchütz 59 blau Mittwoch in Folge einer Er
krankung noch unbeſtimmt wahrſcheinlich Fauſt I 60 gelb Donners

Sonnabend unbeſtimmt

Thalia Theater Meta Jlling welche am Sonnabend ihr Gaſt
ſpiel in Duma s Die Fremde beginnt wird am Sonntag nochmals
als Miß Claikſon gaſtieren Am Montag verabſchiedet ſich die
Künſtlerin als Rebakka Weſt in Henrik Jbſen s Rosmersholm

Der Schwank Die Liebesprobe von Thilo von Trotha und
Julius Freund iſt für das Thalia Theater angekauft

Das Walhallatheater beginnt heute Sonnabend einen gänzlich
neuen glänzenden Spielplan Jn der morgigen Sonntag Nach
mittag Vorſtellung gelangen ſämmtliche Spezialitäten des neuen Spiel
plans zur Vorführung

Das Piatzroncert findet am Sonntag Mittags 12 Uhr vor dem
Stadttheater ſtatt Das Programm beſagt Erzherzog Albrecht Marſch
von Fahrbach Ouvertüre z Oper Zampa von Herold La Paloma

SeueralAnzeiger für Halle und den Saaltreith
Kunftſalon Aßmann Am Sonntag werden neu ausgeſtellt

Gemälde von Staſſen und BehrendBerlin Bock Weimar Helene Cramer
Hamburg und Paul Huth Holle Die Ausſtellungsräume ſind jetzt an
den 4 Sonntagen vor Weihnachten von Vormittags 11 Uhr bis Abends
7 Uhr geöffnet

Der theatraliſche Verein Euterpig hält am Sonnabend
den 8 December Abends 8 Uhr im Neuen Theater ein Concert ver
bunden mit Theater und Ball ab

Antiſemitiſche Verſammlung Geſtern Abend fand im Neuen
Theater eine von etwa 450 Perſonen beſuchte antiſemitiſche Verſammlung
ſtatt in welcher der bekannte Graf Pückler einen Vortrag über Deutſch
thum und Judenthum hielt und dabei in ſeiner Weiſe über die Juden
und das Judenthum loszog Herr Reichstagsabgeordneter Fritz Binde
wald beſprach die neueſten Senſationsprozeſſe vom antiſemitiſchen Stand
punkt aus wobei er in ſeinen Aeußerungen im Vergleich zu den Kraft
ausdrücken des Herrn Grafen Pückler ſehr maßvoll blieb

Die deutſche Geſellſchaft für Mechanik n Optik Zweig
verein Halle hält am Montag den 3 December Abends 8 Uhr in der

Tulpe die letzte diesjährige Verfammlung ab Zu derſelben ſtehen
wichtige Berathungsgegenſtände und Mittheilungen auf der Tagesordnung
und iſt zahlreiches Erſcheinen unbedingt erforderlich

Selbſtmord Der Makler Franz Stavenow hat ſich heute
Morgen in ſeiner Wohnung Thurmſtraße 155 erſchoſſen angeblich weil
ein Haftbefehl gegen ihn vorlag

Der Krreisverein Halle im Verbande deutſcher Handlungs
gehülfen veranſtaltet am nächſten Mitwoch den 5 December im großen
Saale des Wintergarten ſeinen zweiten Vortragsabend und zwar
wird Herr Redakteur Dr Wendland aus Berlin über die chineſiſchen
Wirren und Deutſchlands Seemachtſtellung ſprechen Die Darlegungen
werden durch Vorführung großer elektriſcher Lichtbilder erläutert Zu dem
Vortrage ſind die Damen des Vereins eingeladen auch durch Mitglieder
eingeführte Gäſte ſind willkommen

Ueberfahren Geſtern Abend gegen 8 Uhr wurde der Arbeiter
Reinhold Kaufmann aus Ersleben auf dem Marktplatz liegend auf
gefunden Derſelbe will von einer Droſchke überfahren worden ſein

Pech Geſtern Nachmittag gegen 128 Uhr ſetzte ſich der Stein
ſetzer Franz Rückel welcher in der Hermannſtraße arbeitete auf eine
an dem Grundſtücke Geiſtſtraße 32 Front Hermannſtraße vor dem
Schaufenſter angebrachte Schutzſtange Dteſelbe löſte ſich auf der einen
Seite weshalb die Stütze in die große Schaufenſterſcheibe gedrückt und
letztere zertrümmert wurde Der Schaden beträgt ca 600 Mk

Telegramme und letzte Nachrichten
Verlin 1 December Wolff s Bur Generalfeldmarſchall Graf

Walderſee meldet unter dem 29 d Aus Kalgan zurückkehrende
Kolonne ſetzt morgen unter Kommando des Generals Gayl Rückweg
von Tſchatao fort Der Geſundheitszuſtand des Expeditionskorps iſt fort

geſetzt gut Aus Rom wird gemeldet Der Ag Stef wird aus
Peking 29 November gemeldet daß nach dem Tode des Oberſten Grafen
Dork das Kommando über die deutſch italieniſche Kolonne in Kalgan von

dem Oberſtleutnant Salſa übernommen wurde und daß die Kolonne
am 3 December in Peking eintreffen dürfte der Geſundheuszuſtand der
Truppen ſei gut

Petersburg 1 December Meldung des B Hier ver
breitete ſich ein wie es ſcheint von der chineſiſchen Geſandtſchaft aus
gehendes Gerücht in Peking ſei volle Einigkeit zwiſchen den For
derungen der Mächte und den chineſiſchen Unterhändlern erzielt
Danach ſtehe Deutſchland welches mit ſeinen allzu ſtrengen Anſprüchen
ſchließlich faſt iſoliert geweſen ſei nachdem auch England ſich einer mil
deren Auffaſſung zuneigte von der Forderung der Todesſtrafe für die
Prinzen ab Die von den Geſandten als Urheber der Boxerbewegung
bezeichneten Prinzen und Würdenträger würden für immer an entlegene
Orte des Reiches verbannt und dürften nie mehr ein öffentliches Amt
bekleiden Die Entſchädigungsanſprüche ſollen au eine inter
nationale Kommiſſion gebracht werden die in Peking zuſammen
treten eventuell in Jahr und Tag verhandeln ſoll

Brüſſel 1 December Meldung des B Hieſige Blätter
melden von Berlin reiſe Krüger wahrſcheinlich nach Wien und dann
nach Petersburg Der Dankbeſuch bei der Königin Wilhelmina werde
wegen der diplomatiſchen Unterhandlungen nicht vor dem 15 December
d Js erfolgen

Paris 1 December Wolff s Bnr Der Temps ſchreibt
zu dem Rücktritt des Fürſten Münſter Man muß anerkennen
daß Fürſt Münſter nach Kräften zur Erhaltung des Friedens uud der
wachſenden Beſſerung der Beziehungen zwiſchen Frankreich und Dentſch
land beigetragen hat Fürſt Münſter nimmt die wohlverdiente Werth

mexitaniſches Lied von Chradier Ungariſche Tänze von Brahms Marine
Tongemälde von Thiele Für die Kleinen Polka von Komzak

m h mm m mm

ſchätzung und Achtung Frankreichs mit Wer immer ſein Nachfolger ſein

2 December Seite 3
der richtigen und weitblickenden Beurtheilung der Kräfte Intereſſen und
Neigungen der beiden großen Nationen beruhen

Loudon 1 December Wolff s Bur Lord Roberts iſt durch
Lord Kitchener erſetzt worden welcher zum Generalleutnant befördert

iſt mit dem Titel Local General Aus Vryburg wird vom
27 November gemeldet Die Garniſon von Schweizerrennecke wurde
von einer Abtheilung aus Vryburg entſetzt Die Buren welche den
Platz eingeſchloſſen hatten leiſteten einigen Widerſtand wurden aber
ſchließlich mit Verluſten zurückgetrieben Die Engländer hatten 8 Ver
wundete

Standesamtliche Nachrichten F
Standesamt Halle S

Aufgeboten 30 November Der Buchhalter Julius Kummerow und
Luiſe Roſe Reichshofen und Danzig Der Feuerwehrmann Franz Köbbelund Marie Steinbach Halle und Setsit

Geboren 3h November Dem Kaufmann Willy Kroppenſtädt ein S
Erich gr Märkerſtraße 4 Dem Schachtmeiſter Wilhelm Stawitzke eine T
Martha Schmiedſtraße 37 Dem Fabrikarbeiter Wilhelm Bartſch ein S
Kurt Thorſtraße 87 Dem Arbeiter Otto Brand ein S Otto Hirten
ſtraße 18 Dem Fabrikarditer Hermann Thiele eine T Frieda Thor
ſtraße 37 Dem Fabrikarbeiter Otto Gittel ein S Arno Schwetſchke
Tat 16 Dem Handarbeiter Ernſt Richter eine T Elsbeth Schmied
ſtraße 23

Geſtorben 30 November Der Steuer Einnehmer a D Wilhelm
Heßler 71 Wolfſtraße 19 Des Fabrikarbeiters Emil Müller Ehefrau
Auguſte geb May 49 Ladenbergſtraße I Des Handarbeiters Wilhelm
Stolze S Richard 5 J Schloſſerſtraße 13 Des Maurers Hermann
Richter S todtgeb Marthaſtraße 21

Standesamt Halle N
Geboren 30 November Dem Schmied Anton Siegmund eine S

Charlotte gr Brunnenſtraße II Dem Handarbeiter Auguſt Schuchart
ein S Paul Advokatenweg 23 Dem Gelbgießer Bruno Krenkel ein S
Kurt Eichendorffſtraße 2Zl Dem Handarbeiter Guſtav Heiſchkel eine T
Anna Böchtraße 5 Dem Kunſtgärtner Auguſt Kammann ein S Auguſt
Ludwig Wuchererſtraße 74 Dem Bezirksfeldwebel Wilhelm Hoppe ein
Deſſauerſtraße 18 Dem Maurer Eduard Raſt eine T Anna Gabels
bergerſtraße 14

Geſtorben 30 November Des Handelsmanns Karl Schubert T
Roſa 11 Geiſtſtraße 21 Der Arbeiter Ernſt Ahr 78 Nerven
klinik Des Brauerei Jnſpektors Emil Kämpfer T Margarethe 2
Deſſauerſtraße 2

der Provinz Sacohson
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Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich
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Khrumatismuskranken
und allen von Gicht Gliederreißen Hexenſchuß Hüftweh Seiten
ſtechen Blaſenleiden Aſthma chronlſchen Hauukrsnkheiten Ge
plagten empferlen wir den bewährten Gördel Gichr Thee Ha veronicas

europ Thee als reelles wirkſames und billiges Haus mittel
Leſen Sie die ütteſte Tägliche Koſten nur 10 Pf Packet 1 Mt zu haben in

Halle bei Max Thümmler Weidenplan Ecke Friedrichſtr Verſand n auw

Waſſerſtände Am 30 November Weißenfels Oberpegel 2,48
Unterpegel 0,36 1 December Halle unterhalb 4 1,88
Trotha 1,91 30 November Bernburg 1,35 Calbe Unter

mag man darf auf die Erhaltung der Beziehungen rechnen welche auf
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pegel 0,98 Oberpegel 4 1,62 Dresden 1,31 Magde
burg 1,14

leichte

Ar Steinstrasse
Ar 8687

Hiermit gestatten Wir uns die Eröffnung unserer diesjährigen

eihnachts
welohe mit den letzten Neuheiten ausgestattet ist ergebenst anzuzeigen

hefällige Geschmacksrichtung

Verwendbarkeit

solide Qualitäten sehr villige Preise
sind hervorragende Eigenschaften der von uns angebotenen Waaren

Wir bitten deshalb uns wiederum mit geneigten Aufträgen zu versehen

A KHuth Co r Steinstrasse
Ar 8687
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Jackets Capes
Kragen Vmhänge
Abend Mäntel
Rad Häntel
Pelz Mäntel
Costumes Blusen
Morgen Röcke
TriKot Tafllen
Schnlterkragen
Mädechen Jackets
Mädehen Mäntel
Mädchen Kleider
Knaben Anzüge
Knaben Blusen
Knaben Paletots
Knaben Mäntel
Garnierte Damenhüte
Pariser Modellhüte
Wiener Reisehüte
Garnierte Mädehenhüte
Knaben Hüte
Knaben Mützen
Chenille Chales
Damen Plaids
Tailien Tücher
Wollene Cachenez
Seidene Cachenez

Seiden Stoffe
Besatz Stoſte
BRall Stoſfſe
BRall Vmhänge
Rall Chales
Rlumengarnituren
Coiſturen Jabots
Colliers Rüschen
Schleiler Spitzen
Spitzen Chales
Spiützen Kragen
HMHanäscehuhe

Fächer Schirme
Kravatten Sehlipse
Kragenschoner
Schlips Nadeln

S Manschettenknöpfe
HKosenträger

I Oberhemäen
Kragen Mansehetten

Haupt
Katalog

u Proben
gratis und franko

Aufträge
von 20 Mark an

portofret

Halle a

h

e e e S

Gingham

Zlaudruck

Thür Warp
Damentuche

Cheviot

Fantasie
Vorleger

Jeppiche

Portieren

Jischdecken
Reisedecken

Steppdecke

e S W und Saalkreis
S t S ee S e

Schöne und praktische

2 December

Wasehbkleiderstoff in vielseitiger Musteranswahl 80 em breit
das Meter 75 Pfg 60 Pfg 50 Pfg 45 Pfg 88 Pfg und g

beliebter Wasehbkleiderstotft nur bewährte waseheehte Qua 25 Pfg
litäten in vielen neuen Dessins 70 bis 80 em breit das
Meter 60 Pfg 50 Pfg 45 Pfg 88 Pfg und
besonders kräftiger Hauskleſderstoff in Streifen Karos unä
Noppen ete das Meter 55 Pfg 45 Pfg 40 Pfg 85 Pfg
28 Pfg und
vorzügliche schwerfallende Qualitäten in allen Farbentönen
ca 80 bis 130 cm breit das Meter von 5 Mark an bis
Pin Posten vollgrifßge Cheviots ea 90 bis 120 em breitfür Strassen und Hauskleider geeignet das Meter Mk 175

1,50 1,25 90 Pfg 75 Pfg und
Stoffe für Hans Promenade und Gesellsehaft in vielen
neuen Melangen Karos Streifen Noppen ete bis zur boch
elegantesten Art U a empfehle einen Posten Noppes im
englischen Geschmack Meter

in imit Smyrna Mesched Velour

25 Pfg

38 Pfg

90 Pfg

0 Pfg
Axwinster Plüsch etodas Stück II 9,50 8 50 5,50 4,50 3,50 2,25 2 1,50 g

,20 0,85 0,60 Plüschvorleger mit Thierstüdcken das Stück
in hervorrag grosser Auswahl Etffektvolle Stil u Pantasie
muster in Ssmyrna Turkestan Konak Velour Axminstoer ete
das Stück 175 M bie
Wirkungsvolle schwerfallende Qualitäten in prachtvollen
Stil und Fantasie Mustern in allen Hauptfarben vorräthig
Oas Paar von 50 M an bis
in unübertroffener Auswahl von der einfachsten bis zur
hochelegantesten Ausführung U a emptehble Fantasie
Tischdecken von 15 M an bis

in einfarbig Plüsch Astrachan und in prächtigen Pell
Nachahmungen Schwere gediegene Qualitäten in tadel
loser Ausführung von 36 N an bis
und Daunendecken in Seide Wolle und Baumwolle wit
bester Füllung Unter anderem empfehle Steppdecken mit
Wwollenem Bezug und Normalfutter

Bedeutende

rets r

M 4,50

M 3,00

M 1,50

M 4,50

M 3,25

in Konfektion und DBamenputz

Kapotten

Kopfshawls
Schürzen

Unterröcke

Randschuhe

Schirme

Kravyatten

Jagdwesten

Felzwaaren

Der Bezug von Waaren aus dem Geschäſtshause 3 Lewin empfehlt sich um so mehr als die weitgehendste Bürg
schaft für gutes Tragen auch bei den billigsten Stoffen und Gegenständen geleistet wird

und niedrigstem Preise deutlich versehen und ist daher eine Uebervortheilung vollstündig ausgeschlossen

für Damen und Kinder nur kleidsame entztdokende Fa r
in hundertfacher Aus wahl Mk 75 75 50
25 75 50 25 75 bis

aus Wolle und Seide vorzügliehe Qualitäten in den präch
tigsten Farbenstellungen von der hochelegantesten Art bis

Unübertroffene Auswahl in Seid Schürzen woll Schürzen
Schulschürzen Hausschürzen ete U a empfehle grosse
Posten Tändelsehürzen das Stück von MK 25 bis
Flanell Röcke Piqué Röcke gestrickte Röcke weiss gestickte
Röcke u wollene und seidene Unterröcke in hundertfacher
Musterauswahl U a empfebdle elegante Tueh Röcke mit
farbiger Garnitur das Stdek von MK 50 bis
für Herren Damen und Kinder in Glacé Dänisch Wildleder
Krimmer und Trikot zu sehr niedrigen Preisen Wintertrikot
Damen Handschuhe das Paar von 28 P an Glacé d Paar
Regenschirme für Herren Damen und Kinder in besonders
reichhaltiger Auswahl Unter anderem empfehle Damen u
Herren Schirme mit gutem Bezug und feinem Griff

und Sehlipse in grosser Mannigfaltigkeit und in allen Preis
lagen Besonders empfehle Selbstbinder in Halbseide und
Ganzseide von der feinsten Art an bis

für Ierren und Knaben Sehr kräftige Qualitäten in bell udunkelbraun mode u grün ein u zweireibig Mk 10 vpis

Pelz Muffen Pelz Baretts Pelzkragen aus Canin Hase Seal
Bisam Nnutria Otter Thibet ete U a empfehle elegante
Pelz Boas in den neuesten Formen von MK 30 bis

Geschàäftshaus

90 Pfg

75 Pfg

25 Pfg

M 65
95 Pfg

M 75
90 Pfg

M 26
M 25

Jeder Artikel ist mit festem

J Lewin
De Grösstes Wanrenhaus der Provinz Sachsen
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